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NATUM-Akademie 2025
Neue Lernkonzepte und Lerninhalte zu 
Schulmedizin plus Komplementärmedizin

Seit vielen Jahren richtet die NATUM ärztliche Fortbildungen auf 
wissenschaftlicher Basis aus. Präsenzveranstaltungen waren lange ein 
Standardkonzept dafür, mittlerweile sind digitale Formate 
hinzugekommen. Anfang dieses Jahres wurde die neu entwickelte 
E-Learning-Plattform der NATUM-Akademie online geschaltet.

D ie NATUM ist eine kooperie­
rende Arbeitsgemeinschaft der 
Deutschen Gesellschaft für Gy­

näkologie und Geburtshilfe (DGGG) 
mit mehr als 550 Mitgliedern und einer 
multidisziplinären Ausrichtung. Die 
Mitglieder der NATUM sind vor allem 
schulmedizinisch, ganzheitlich und ins­
besondere naturheilkundlich tätige Ärz­
tinnen und Ärzte sowie Wissenschaft­
lerinnen und Wissenschaftler. 

Das Ziel der NATUM ist es, die Erfor­
schung, Anwendung und Lehre von 
Naturheilverfahren, Akupunktur, Kom­
plementärmedizin und Umweltmedizin 
im Fachbereich der Gynäkologie und 
Geburtshilfe zu fördern sowie diese in 
eine moderne, ganzheitliche Medizin zu 
integrieren. Ein weiteres Anliegen ist es, 
Ärztinnen und Ärzte in der Komple­
mentärmedizin auszubilden. Dafür 
werden aufeinander aufbauende Kurse, 

spezielle Symposien und Informations­
veranstaltungen angeboten, von denen 
mehrere mit einem Zertifikat abge­
schlossen werden können.

Die NATUM arbeitet mit deutschen 
Universitäten zusammen, um For­
schung, Lehre und Leitlinien im Bereich 
der Komplementärmedizin und anderer 
Naturheilverfahren evidenzbasiert zu 
erarbeiten. Sie war und ist an der Erar­
beitung von fachlichen Leitlinien und 
Ausbildungsrichtlinien beteiligt.

Komplementärmedizin in der 
Weiterbildungsordnung
Ergänzend zu schulmedizinischen Be­
handlungen nehmen viele Patientinnen 
und Patienten komplementärmedizini­
sche Therapiemethoden in Anspruch. 
Wissenschaftliche Studien haben erge­
ben, dass sich Patientinnen und Patien­
ten mehr Informationen und mehr Dia­

NATUM

Kooperierende 
wissenschaftliche 
Arbeitsgemeinschaft für 
Naturheilkunde, 
Komplementärmedizin, 
Akupunktur und 
Umweltmedizin der 
Deutschen Gesellschaft für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
e. V.

www.natum.de  
Informationen und  
Kongressankündigungen

Geschäftsstelle: 
Karl Heinz Uthof 
Weinbergstraße 10  
34117 Kassel

T: 0561 5104-8144 
info@natum.de

Die Veröffentlichung der  
Beiträge dieser Rubrik  
erfolgt in Verantwortung  
der NATUM.



Termine

gynäkologie + geburtshilfe  2025; 30 (2)� 53

log hierzu mit ihren betreuenden Ärz­
tinnen und Ärzten wünschen. Die Kom­
plementärmedizin ist heutzutage eine 
wissenschaftlich gut abgesicherte Ergän­
zung zur schulmedizinischen Behand­
lung. In die Musterweiterbildungsord­
nung der Bundesärztekammer für die  
Frauenheilkunde und Geburtshilfe wur­
de Komplementärmedizin inzwischen 
aufgenommen. Konkret gehören nun 
Kenntnisse zur Beratungskompetenz auf 
dem Gebiet der Komplementärmedizin 
in der gynäkologischen Onkologie zu 
den Inhalten der frauenärztlichen Aus­
bildung. Diese Inhalte wurden, mit Aus­
nahme von Bayern und Berlin, von allen 
Landesärztekammern in die Weiter­
bildungsordnung Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe aufgenommen.

Fortbildungskonzept der NATUM
Das Ausbildungskonzept der NATUM 
wurde über viele Jahre in Form von 
Präsenzveranstaltungen, Fortbildungs­
beiträgen und Buchpublikationen umge­
setzt. Seit dem Jahr 2010 bietet die 
NATUM zertifizierte Grundkurse sowie 
praxisrelevante Intensivkurse für Kom­
plementärmedizin bei onkologischen 
und benignen gynäkologischen Erkran­
kungen an. Während der COVID-19-
Pandemie wurde es nötig, bis dahin in 
Präsenz ausgerichtete Veranstaltungen 
neu zu organisieren, die so als digitale 
Fortbildungen mit der Video-Konferenz-
Software Zoom abgehalten werden konn­
ten. Dem veränderten ärztlichen Fortbil­
dungsverhalten entsprechend wurde nun 
eine E-Learning-Plattform entwickelt, 
die seit Anfang dieses Jahres online ist. 

Somit basiert das Fortbildungskon­
zept der NATUM nun auf den drei Säu­
len: Präsenzfortbildungen, digitale in­
teraktive Fortbildungen via Zoom und 
den E-Learning-Fortbildungen. Dieses 
Konzept wird ergänzt durch Fortbil­
dungsartikel in Fachzeitschriften und 
aktive Beteiligung an nationalen und in­
ternationalen Kongressen. 

Überblick per Webseite 
Eine gute Übersicht des neu gestalteten 
Fortbildungskonzepts gibt die Web- 
seite www.natum-veranstaltungen.de, 
die auch über die NATUM-Homepage 
zu erreichen ist (www.natum.de). Hier 
werden die verschiedenen Fortbildungs­

formate der NATUM neu strukturiert 
und die Inhalte der einzelnen Fortbil­
dungsbereiche dargestellt. 

Neu: Fortbildung NATUM-
Sprechstunde
Die Natum hat ihr Weiterbildungsan­
gebot um einen neuen Baustein für die 
Praxis erweitert. In dem neuen Format 

„Fortbildung NATUM-Sprechstunde“ 
werden aktuelle Themen unter komple­
mentärmedizinischen Aspekten darge­
stellt und durch Kasuistiken aus der Pra­
xis ergänzt. Komplementärmedizinisch 
erfahrene Ärztinnen und Ärzte berich­
ten zu ausgewählten Diagnosen. Dabei 
wird inhaltlich zur komplementärmedi­
zinischen Diagnostik sowie zur unter­
stützenden Behandlung onkologischer 
und benigner Erkrankungen referiert. 
Fragen von Teilnehmenden werden di­
rekt beantwortet, ergänzend können die 
Teilnehmenden eigene Erfahrungen ein­
bringen. NATUM-Sprechstunden zum 
polyzystischen Ovarsyndrom und zu 
Endometriose sind auf der E-Learning-
Plattform abrufbar. Kommende Themen 
sind unter anderem Lichen sclerosus 
und Uterus myomatosus. 

Intensivkurse und Zertifikate
Die Intensivkurse „Benigne gynäkologi­
sche Erkrankungen“ und „Gynäkologi­
sche Onkologie“ werden auch digital 
angeboten. Die nächsten zwei Möglich­
keiten, als Ganztagskurse ausgerichtet, 
sind rechts in der Randspalte unter „Ter­
mine“ aufgeführt. 
Auch im neuen Lernkonzept kann das 
Fortbildungszertifikat „Ganzheitliche 
Gynäkologische Onkologie“ erworben 
werden. Hierzu gibt es weiterhin die Mo­
dulkurse A, B und C. Neu ist, dass diese 
von der Ärztekammer zertifizierten 
Kurse auf der E-Learning-Plattform der 
NATUM aufgerufen werden können. So 
ist nun eine Nutzung unabhängig von 
Zeit und Ort möglich.

Prof. Dr. med. Harald 
Meden
�Ärztezentrum Sananmea
Greifengasse 18
4058 Basel 
Schweiz
harald.meden@ 
sanamea.ch 

Supportivtherapie in der 
gynäkologischen Onkologie  
NATUM-Sitzung im Rahmen  
des 44. Kongress der  
Deutschen Gesellschaft für Senologie 
Termin: 26. Juni 2025 
Ort: Stuttgart 

Intensivkurs Benigne 
gynäkologische Erkrankungen
Termin: 15. November 2025 (online)
Information/Anmeldung:
www.natum-veranstaltungen.de

Intensivkurs Gynäkologische 
Onkologie 
Termin: 29. November 2025 (online)
Information/Anmeldung:
www.natum-veranstaltungen.de

Ganzheitliche Gynäkologische 
Onkologie
Modul A: Mammakarzinom
Modul B: Endometrium-/ 
Ovarialkarzinom
Modul C: Maligne Erkrankungen  
der Zervix uteri, Vulva, Vagina und 
Vorstufen
Information/Anmeldung:  
www.natum-veranstaltungen.de/e-
learning

NATUM-Akademie-E-Learning
Interessierte können einen 
kostenfreien Zugang erhalten, 
Konzept und Struktur der Plattform 
kennenlernen sowie 
Fortbildungsvideos anschauen.  
Der kostenfreie Demo-Zugang kann 
angefordert werden unter:  
www.natum-veranstaltungen.de/e-
learning

Für Fragen steht die Geschäftsstelle 
der NATUM zur Verfügung: 
Karl Heinz Uthof, T: 0561 5104-8144 
karlheinz.uthof@natum.de

In all diesen Kursen werden Punkte  
für das Zertifikat „Ganzheitliche 
Frauenheilkunde“ vergeben. 
In den Modul-Kursen und beim  
NATUM-Tag werden zusätzlich  
CME-Punkte vergeben. 


